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Aus der Centrale des Anarchismus

O London 17 Febr
Die wilden Gerüchte über anatchiſtiſche Maſſenverſchwörung

Bombenfunde 2c zu welchen der Tod des mit ſeinem eigenen
Dynamit im Greenwich Park umgekommenen Anarchiſten Martial
Bourdin Anlaß gab ſind ſchon heute wie zu erwarten ſtand
auf ihr beſcheidenes Maß zurückgeführt worden Es ſind keine
Bomben in dem Klub Antonomie aufgefunden worden Ueber
die Perſon des Anarchiſten Bourdin liegen weitere Einzel
beiten vor Martial Bourdin war 26 Jahre alt und iſt aus
Tours gebürtig Er War ſeines Zeichens ein Schneider und
zwar namentlich Damenſchneider Seine Werkſtatt findet ſich in
Nr 18 Great Tiechfield Street einer Seitengaſſe der Oxford
Street Dort arbeitete er mit ſeinem Bruder Henri der auch
Schneider iſt ſeit letztem Dezember meiſtens zuſammen Henri
ſcheint kein Anarchiſt zu ſein weshalb die Brüder auch ſelten
über Politik ſprachen Martial Bourdin iſt ſeit 5 bis 6 Jahren
in England Jn Geldverlegenheiten hat er ſich nach Ausſage
ſeines Bruders niemals befunden Er war ein geſchickter Arbeiler
und es fiel ihm daher nicht ſchwer Arbeit zu bekommen Jn
ſeinen Taſchen fand man als er in Greenwich Park als Leiche
dalag 13 Lſtrl an baarem Geld Nach ſeiner Kleidung zu
ſchließen hat ihn jedenfalls lange Noth und Entbehrung nicht
zum Anarchismus bekehrt Die blaue auf ſeinen Namen aus
geſtellte Mitgliedskarte des Anarchiſtenklubs Autonomie brachte
die Behörden ſofort auf die richtige Fährte

Das Vorleben Bourdin s iſt den Behörden woblbekannt Seit
mehreren Jahren hat er ſich lebhaft an der anuarchiſtiſchen
Agitation betheiligt Jn dem Anarchiſtenklub mit dem ſchönen
Namen Autonomie ſoll er ſtändiger Gaſt geweſen ſein und
auch einmal eine Vorleſung über Sprengſtoffe dort gehalten
haben Denn Bourdin war leidenſchaftlich für die Chemie be
geiſtert Seine Genoſſen hielten ihn für eine Autorität auf dem
Gehiete der anarchiſtiſchen Chemie Er war Sekretär der fran
zöſiſchen Gruppe der Partei in London Vor einigen Jahren
beſuchte er Amerika Zwölf Monate blieb er in den Vereinigten
Staaten und zwar hielt er ſich namentlich in New York und
Chicago auf Jn der letzteren Stadt machte er die Bekanntſchaft
der Führer der dortigen Anarchiſten Auch in Frankreich iſt
Bourdin in den letzten Jahren fünf Monate geweſen

Geſtern abend um 9 Uhr überrumpelte wie wir ſchon kurz
mittheilten die Polizei den in der Windmill Street liegenden
Klub Antonomie Jnſpektor Milville von Scotland Yard führte
den Zug Das Specialfeld dieſes gewiegten Polizeimaunes bilden
die anarchiſtiſchen Umtriebe Der Jnſpektor war von 5 Seootland
Yard Geheimpoliziſten und mehreren Dutzend gewöhnlicher Schutz
lente in bürgerlicher Kleidung umgeben Der Streich war vor
trefflich geplant und gelang deshalb vollkommen Es war anzu
nehmen daß der Klub geſtern abend zahlreiche Beſucher haben
werde um das Ereigniß des Tages zu beſprechen Ohne daß es
zu irgend einer Scene kam erlangte die Polizei Einlaß Dann
wurden alle Eingänge beſetzt und ſämmtliche Jnſaſſen des Klubs
für einſtweilen verhaftet erklärt Sergeant Walſh wurde als
Thürhüter beſtellt um allen ſpäter kommenden Anarchiſten ein
Willkommen zu entbieten Die Affaire ging ſo ſtill ab daß man
auf der Straße abſolut nichts gewahr wurde Die gewählte
Stunde war die denkbar günſtigſte Anarchiſten ſind Nachtvögel
Um 9 Uhr iſt ein Anarchiſtenklub ziemlich verödet Aber von
10 Uhr an beginnt ſich das Völkchen zu verſammeln Dem
modus procedendi der Polizei fehlte es nicht an einem humo
riſtiſchen Element Sohald ein Fremdling an die Thür klopfte
ließ ihn Sergeant Walsh höflich hinein Kaum aber im Hanſe
wurde ihm befohlen ſich in das Souterrain zu begeben wo der
Jnſpektor Melville umgeben von ſeinen Getreuen Verhör hielt Die
meiſten Anarchiſten brauchten ihm nicht vorgeſtellt zu werden
Der liebenswürdige Jnſpektor konnte ſie gleich mit Namen an
reden Er kennt ſie faſt alle Jeder mußte ſeine Wohnung und
Beſchäftigung angeben Unter den Beſuchern des Klubs waren
alle Nationalitäten vertreten beſonders aber waren darunter viele
Franzoſen und Deutſche Die fehlende Kenntniß des Eugliſchen
durfte den beiden letzieren keinen Vorwand bilden Der Jnſpektor
begann dann einfach das Verhör in ihrer Mutterſprache Faſt
niemand ſetzte Widerſtand entgegen und nicht wenige waren ver
hältnißmäßig mittheilſam Nur ein Franzoſe wollte mit Gewalt
wieder in die kalte Nachtluft Er wurde ſchließlich ſo aggreſſiv
daß ihm Handſchellen angelegt werden mußten Dann aber fügte
er ſich der in der Autonomie derweilen eingeführten Diktatur
Viele von den vorgeführten Anarchiſten hatten keinen beſtimmten
Beruf Es war faſt die Mitternachtsſtunde herangekommen als
Juſpektor Melville ſein Werk für vollendet betrachtete und mit
ſeiner Mannſchaft abzog Bis dahin war niemand aus dem Hauſe
herausgelaſſen worden Etwa 90 Beſucher hatte der Klub an dem
Abend gehabt Die Polizei nahm keine Verhaftungen vor Es
war ihr nur darum zu thun Klub und Perſonen nach kompro
mittirenden Schriftſtücken zu durchſuchen Jn dieſer Beziehung
ſoll der Erfolg nicht gering geweſen ſein Daß keine Dynamit
bomben und Aehnliches in der Autonomie zu finden ſind weiß
jeder welcher die Anarchiſten kennt

Auch die Wohnung Bourdin s wurde geſtern von der Polizei
gründlich durchſucht Namentlich wurden die Bettkiſſen und
Matratzen geöffnet Die Suche war nicht unergiebig Die Polizei
fand Sprengſtoffe Photographien von namhaften Perſönlichkeiten
und eine Menge Skizzen und Pläne
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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramm Beelin 10 Fete
erlin 10Der Kaiſer iſt heuteSonderzug nach griedriche nie kehr 20 Minuten mit

Dresden 19 Febr
Königs hat auch in den letzen
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Beſuche von Mitgliedern der königl Familieempfängt tägli
der König in den nächſten Tagen dasEs ſteht zu do en da

Bett wird verlaſſen dürfen

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 19 Febr Fernſprechbericht Vor Eintritt in die

Kolonialdebatte wird die erſte Leſung über den Entwurf
betreffend den Schutz der Brieftauben vom Reichstage erledigt
Der Antrag Müller Sagan auf Verweiſung dieſes Entwurfs
an eine Kommiſſion wurde abgelehnt die zweite Leſung erfolgt
demnächſt im Plenum Als erſter Redner zum Etat für
Kamerun trat nach dem Referenten Prinzen Arenberg
der freikonſervative Abgeordnete Graf Armin Muskau ſehr
ſcharf gegen das bisher beliebte Verwaltungsſyſtem der Kolonien
auf Ebenſo tadelte er ſehr bitter die ſeiner Anſicht
nach ungünſtigen Abmachungen mit Frankreich betreffs
des Hinterlandes von Kamerun wodurch Deutſchland be
nachtheiligt ſei Schließlich nahm er den Major v Wiſſmann
gegen die neulichen tadelnden Worte des Reichskanzlers in Schutz
Letzterer verwahrte ſich gegen die Vorwürfe Arnim s und betonte
Deutſchland habe in den Abmachungen Gebietstheile erbalten
wohin noch kein deutſcher Fuß gekommen ſei Gegenüber Wiſſ
mann habe er keinen Tadel ausgeſprochen ſondern nur beweiſen
wollen daß ein gewiſſer Buregaukratismus vonnöthen ſei Die
Nothwendigkeit einer Aenderung des Verwaltungsſyſtems ſähe
er nicht ein Den Ausführungen des Grafen Arnim pflichtete
der nationalliberale Redner Prof Haſſe im weſentlichen bei
und bedauerte daß der Reichskanzler unſere afrikaniſchen Kolonien
für eine Laſt anſieht Jn einem Augenblicke wo Jtalien Eng
land und Frankreich ſich anſchicken ihre Reiche in Afrika zu ver
größern Sogar der freiſinnige Abg Beckh mißbilligte die
Nachgiebigkeit Deutſchlands Frankreich und England gegenüber in
den Verhandlungen wegen des Hinterlandes von Kamerun VBechkh
ein Bayer brachte das traurige Schickſal ſeines Landsmannes
Prem Lieut von Volckamer zur Sprache Der Direktor im
Kolonialamt Kayſer verwahrte die Regierung gegen den Vor
wurf den Genannten im Stiche gelaſſen zu haben und rechtfertigte
das Abkommen Deutſchlands mit England und Frankreich
Während der Rede Beckh waren die Mitglieder des
Bundesraths in den Saal getreten Miniſter v Boetticher
und Graf Lerchenfeld der bayriſche Gefandte traten an den
Reichskanzler heran und beglückwünſchten ihn Was war ge
ſchehen Jn der heutigen Sitzung des Bundesrathes
war der Handelsvertrag mit Rußland genehmigt
worden Der Vertrag iſt ſofort wie der Präſident von
Levetzow am Schluſſe der Sitzung mittheilte dem Reich s
tage zugegangen Als letzter Redner in der Debatte forderte
Bedbel die ſtrafgerichtliche Verfolgung der Firma Wölber
Brohm welche gewiſſermaßen Sklavenhandel getrieben haben
Es könne uns Deutſchen ganz recht ſein wenn Frankreich immer
mehr Kolonien erwerbe denn je mehr das geſchehe um ſo weniger
hätten wir von Fränkreich zu befürchten Das Haus war auch
heute ſehr ſchlecht beſucht Uebrigens mißbilligte Gugen Richter
die kolonialfreundliche Haltung ſeines Fraktionsgenoſſen Beckh

Sitzung des Bundesrathes
Berlin 19 Febr Telegramm Der Bundesrath hat

in ſeiner heutigen Sitzung die Vorlage betreffend das Ueber
einkommen mit Rußland bezüglich der Uebernahme Aus
zuweiſender den betreffenden Ausſchüſſen überwieſen und dem
Antrag betreffend den zollfreien Einlaß der von der medizinal
bygieniſchen Ausſtellung in Rom zurückgelangenden Güter ſtatt
gegeben Wie es heißt hat der Bundesrath in ſeiner heutigen
Sitzung den deutſch ruſfiſchen Handelsvertrag ein
ſtimmig angenommen Die Entſcheidung des Bundes
rathes über die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes und
der Staffeltarife wird wie die Nordd Allg ſchreibt
nicht gleichzeitig mit der über den ruſſiſchen Handelsvertrag
ſondern erſt ſpäter getroffen werden ſo daß auch dem Reichs
tage zunächſt uur der Handelsvertrag zugehe

Die Nordd Allgem Zeitung über den Bund
der Landwirthe

Telegramm

geſchrieben
Die Angaben über die Betheiligung an der Hauptverſammlundes Bundes der Landwirthe ſchwanken zwiſchen 4000 und 1000

jedenfalls iſt es dem Bunde gelungen eine der Zahl nach große
Kundgebung zuſtande zu bringen Allein ſelbſt wer auf den
inneren Gehalt der Leiſtungen in ſolchen Maſſenverſammlungen
geringe Anſprüche ſtellt kann ſich durch das was in dem Feen
palaſt und in Keller s Feſtſälen geboten wurde unmöglich be
ſierig erklären Jn der einſtimmig angenommenen Reſolution
ſt ausgeſprochen daß die dentſche Landwirthſchaft durch die

bereits abgeſchloſſenen Handelsverträge in die denkbar bedrängteſte
Lage verſetzt worden ſei Vergeblich ſieht man ſich in den Reden
nach einem Verſuche um dieſe Behauptung zu begründen Viel
mehr ſpricht es ſogar geren die angebliche uld der Handels
verträge an der unbeſtritten ungünſtigen Lage der Landwirthſchaft
daß ein Redner auf Frankreich verwies wo eine Zollpolitik nach
dein rn der Herren Ruprecht und v Ploetz die Land
wirthſchaft nicht vor denſelben Bedrängniſſen zu bewahren ver
mochte unter denen die unſerige leidet as den ruſſiſchen
Handelsvertrag betrifft ſo beſchränkt ſelbſt nach den
ausführlichſten Verſammlnungsberichten die auf einen Sp
des Abg tz darüber daß in dem en rtragstarife d
Sätze für r Redner hättern ermäßigt worden ſind
die nöthige nag aus dem Reichsboten ſchö können
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ihrem Urtheil über den Vertrag längſt ehe er noch bekannt war
fertig und wie ſie ſich jedes Nachweiſes für die angebliche
der beſtehenden Verträge an dem Ruin der Landwirthſchaft über
hoben erachten ſo gehen ſie auch jedem Eingehen auf die Fra
nach dem Einfluſſe des Differentialzolles auf die Jnlandspreiſe
d h auf die ſogar von einzelnen Agrariern zugeſtandene Un
ſchädlichkeit des ruſſiſchen Vertrages ſorgfältig aus dem
Ueberhaupt kam es bei dem Maſſenaufgebot nicht darauf an e
bedeutende öffentliche Angelegenheit ſachlich zu erörtern ſondern
Stimmung zu machen um mit der Kraft der Worte die Logtk
und die Kenntniß der Dinge zu erſetzen Unbekümmert um das
feſte Verhältniß in dem Urſache und Wirkung Grund und
zu einander ſtehen erzielten die Bundesredner ihre beſten
mit Behauptungen wie dieſe Wir ſind nicht ſo tief geſunken
daß wir uns durch Kriegsdrohungen einen jammervollen n
aufzwingen ließen Jetzt kommt man uns mit der Koſſakenfu
aber für den Preis unſerer Ehre wollen wir den Frieden nicht
und dergl mehr Unbeſchadet der günſtigen politiſchen Fol
die ein Friedenswerk wie dieſer Vertrag wohl haben mag l
doch wohl der Hauptgrund auf wirthſchaftlichem Gebiete und es
iſt eine bodenloſe Unterſtellung daß von offiziöſen oder anderen
Vertheidigern des Vertrages zu ſeinen Gunſten mit der 3
vor dem Moskowiterthum oder dergleichen zu wirken verſu
worden ſei Mag man auch der ungeberdigen germaniſchen
Kraft die ſich in den beiden Verſammlungen entfaltete mildernde
Umſtände zubilligen ſo kann es doch nicht zu den Aufgaben einer
geſchloſſenen und einheillich geleiteten Politik und ihrer Organe
gehören das Wohlwollen das an ſich den Zuſammenſchluß der
Land wirthſchaft zu einem Jntereſſenbund verdient auf alle Aus
artungen und Maßloſigkeiten zu übertragen

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Jm A r Amt iſt von den Bevollmächtigten von Deutſchland Oeſterreich Ungarn Belgien

Frankreich England Jtalien Luxemburg Rußland und der
Schweiz das Protokoll betreffend die Sanitäts
konferenz und dem Beitritt Großbritanniens zu letzterer unter
zeichnet worden

Ein im Vereinsleben ſelten vorkommendes
am Sonnabend Rudolf von Gneiſt als Vorſitzender des
Centralvereins für das Wohl der arbeitenden

Klaſſen Jm Anſchluß an die ſo folgenreiche Ausſtellung des
deutſchen Zollvereins vom Jahre 1844 zu Berlin wurde jener
Verein im Oktober deſſelben Jahres durch einen Aufruf hervor
ragender Gewerbtreibender und hoher Beamten ins Lebenrufen König Friedrich Wilhelm IV gab ihm ſofort durch ehe
Kapitalſpende von 15,000 Thalern einen feſten Beſtand und in
einem unvergeßlichen Schriftſtück ſein bleibendes Programm
Zunächft für Preußen errichtet hat ſich der Centralverein 2
1872 anregend und fördernd allen arbeiterfreundlichen
ſlrebungen im Reiche zur Verfügung geſtellt Er darf auf drei
Vorſitzende Georg v Viebahn Lette Gneiſt mit Stolz hin
weiſen Gneiſt iſt Vorſitzender ſeit dem 17 Februar 1869 alſo
ſeit 25 Jahren

Mojor Grunau der Oberſt der berliner Schutz
mannſchaft wird wie man jetzt dem Berl Tabl aus
Braunſchweig meldet nicht wieder auf ſeinen Poſten
zurückkehren ſondern wegen angegriffener Geſundheit
Nervoſität ſeine Penſionirung zum 1 April erbitten Major

Grunau gedenkt ſich fortan der Landwirthſchaft zu widmen Als
wir die Nachricht daß Grunau nicht wieder auf ſeinen Poſten
zurückkehren werde ſchon vor mehreren Monaten brachten glaubte
das Berl Tgbl noch ſie als grundlos bezeichnen zu müſſen

Der Böckel ſche Reichsherold hält den treuen
Bauern folgende Standrede Seit Jahren hört man ſchon die
Klagen über Nothlage der Landwirthſchaft Klagen nichts als
Klagen ohne Ende Aber kein Bauer erhebt ſich dem Elende zu
ſteuern Jn Bayern gab s einmal einen Sturm bei uns in Mittel
deutſchland regt niemand eine Hand Als Dr Vöckel ſ g
rief da gab es großen Jubel und ungeheure Begeiſterung
aber die Bewegung auch einmal Geldopfer forderte da ſich
mancher zurück aus Angſt Dr Böckel reich zu machen mit der
1 Mark Jahresbeitrag zum Bauernvereine oder mit den 2 Jdie gar nicht exiſtiren Geiz am unrechten Orte iſt eben e bei

vielen Bauern verbreitetes Laſter Für koſtſpielige Prozeſſe
und Gemeindekrakehl haben ſie Geld für große Volksintereſſen
iſt jhnen jeder Pfennig zuviel Der Bauer kann eben niemals
einſehen daß jeder Groſchen den er für Vertretung ſeiner Jn
tereſſen hergiebt ihm hundertfällige Frucht dringt er kommt uns
in ſeiner verkehrten Sparſamkeit vor wie der Mann der a

ubiläum feierte

P brannte Schwefelhölzer ſammelt und ſeine Pfeife mit Wartſcheinen

anſteckt Herr Vöckel ſcheint ſich in einer argen Klemme zu
Pbefinden

OeſterreichUngarn
Aunarchiſten Prozeß

Wien 19 Febr Telegramm In dem heute b
Prozeß gegen die wiener Anarchiſten erſcheinen 14 Perſonen
als Angeklagte ſämmtlich Handwerksgehilfen Die r
lautet auf das Verbrechen des Hochverraths bei 13 auf de
Verbrechen gegen das Sprengſtoffgeſetz bei 12 und auf Ver
leitung zur Deſertion Verletzung der auferlegten Treue derzum Kriegsdienſt verpflichteten Seſonen und Aufrei zum

e e 7 auf das Vergehen gegen die und
rdnung bei 3 Vorgeladen ſind 21 Zeugen Die

Begründung der Anklage ſtellt ein umfangreiches Memorandum
dar in welchem die anarchiſtiſche Bewegung in Wien ſeit Be
t der achtziger Jahre bis zur Gegenwart ein d be
euchtet wird Die Angeklagten bildeten kleine anonyme

die durch Vertrauensmänner verbunden waren betrieben die
Aufſtellung von geheimen Druckpreſſen und die e
von Sprengmitteln zu terroriſtiſchen Zu des
Vorjahres ſollte bei einem Ausfluge nach Wieſing eine Probe
m e 5 e gemächt werden Von den an

agten ahnel ge mit Haspel beſchloſſen zu habenfur die Umſtürzideen De rbreituug von D ſten
propagiren ſolche Flugblätter gedruckt und durch Perſonen
er nicht nennt heimlich in den Straßen und Häuſern t
getheilt zu haben Haspel behauptet in ſeiner Verleg
die in der gemeinſamen Wohnung gefumdenen Utenſilien milißter
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bei ſeiner Verhaftung durch die Polizet eng elt worden
ie Spreng

verſuche machen könnten leugnet aber jede terroriſtiſche Tendenz
Die bei beiden vorgefundene Arſenikmenge hätte genügt eine
große Anzahl Menſchen zu tödten Die Anklage nimmt an

e lubs noch inWien beſteht welche getreu den anarchiſtiſchen Prinzipien einer

ſein Hahnel behanptet ſie hätten blos probirt o

daß eine große Anzahl kleiner anarchiſtiſcher

einheitlichen Leitung entbehren aber in gelegentlichen Zuſammen
tünften der Vertrauensmänner ihre Beſchlüſſe faſſen Hierauf
geht die Anklage in Details ein und erörtert die Betheiligung
an den einzelnen Akten Die Vertheidiger verlangen für
einige Theile der Verhandlung den Ausſchluß der Oeffentlich
keit Der Gerichtshof beſchließt den vollkommenen Ansſchluß
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Halle und Aingegend

m z r müDZ T

Werder wendet ſ
ſoweit ſie a lle Me i erungen als durchaus nothwendig
bezeichnen Es ſeien ſo außerordentliche Mehrforderungen
daß ſie ganz gewiß größerer Auseinanderſetzungen und genauerer
Darlegungen bedürften Erx vertrete unter allen Umſtänden den
Standpunkt daß Einſchränkungen möglich aber guch nothwendig
eien Demgegenüber rechtfertigt Herr Landeshauptmann von

intzingerode ſeinen Standpunkt und bezeichnet die Bedenken
des Herrn von Werder als unzutreffend Die Darkegungen ſeien
geeignet von vornherein gegen die gang Vorlage Stimmung
z machen was Herr von Werder als völlig außer ſeiner

bſicht liegend hinſtellt Nachdem Herr von Bötticher
Magdeburg noch zu dem Antrage geſprochen und der AnſichtAusdruck gegeben et daß viel kaum würde geſtrichen werden

können und die Herren Abgeordneten von Alvensleben
Neuhaldensleben und Schneider Erfurt ſich in gleichem
Sinne geäußert haben wird die Vorlage der Haushalts

Staat vor und dieſe müßten erfüllt werden Abg vonPoen dieſe Ausführungen in längerer Rede
or

189293 wenn auch auf unvorherzuſehende Umſtände mit zurkck
u ren mahnen einestheils dazu die Mittel für Ausgaben

eren Steigerung oder Beſchränkung nicht in der Macht der Ver
erung liegt nicht zu knapp zu bemeſſen anderntheils aber

führen ſie die unangenehme Nothwendigkeit mit ſich gleichzeitig
mit der Beſchaffung der Deckungsmittel für die Ausgaben der
olgejahre auch die durch eine zu u Veranſchlagung des
edarfes der Vorjahre entſtandenen Fehlbeträge wieder auszu
re Jenes Defizit iſt unter die einmaligen außerordentlichen
usgaben B Nr 1 in den re elan eingeſtellt Es braucht

nicht geſagt zu werden daß ohne dieſe r die geſtörteOrdnung der Finanzen der W nicht wieder betgeſtelt wer
den kann Die Anträge auf Bewilligung der Mittel für außer
ordentliche Bauzwecke haben diesmal beſonderen Vorlagen vorbe
halten werden müſſen da die dazu nöthigen techniſchen Unter
an Abſchluſſe dieſer Vorlage noch nicht haben beſchafft
werden könnenDie Wiederholung des Haupt l zeigt folgende

kommiſſion überwieſen Dieſe beſteht aus den Herren Zahlen unter Hinweglaſſung der PfennigeHalle 20 Febr Zödcher Halberſtadt von Bülow u Sogiteetg 2773 gewinn nter Omwet onnna Einnahme Autggle
Stadtverordneten Sitzung Jn der geſtrigen Müffling Erfurt Dr Brecht Aſchersleben Gneiſt Halle M M

öffentlichen Sitzung der StadtverordnetenVer Böttcher Magdeburg Staude Halle Lucins Erfurt I Allgemeine Verwaltung 1,349,700 422282
amm lung gab der Herr ſtellvertretende Vorſitzende Profeſſor MichgelisAſchersleben ReinefarthMerſeburg Welcker II Stammvermögen 225,402 9368r Dittenberger zunächſt Kenntniß von einem Schreiben Mansfelder Seekreis Tangermann Neuhaldensleben von III Provinzial Anſtalten 6467 1,006,721
des Ober Hofmarſchallamtes vom 11 Februar durch Wer der Saalkreis Lang e Erfurt Fritze Magdeburg IV Landarmenweſen 224,00
das in Beantwortung der Einladung den ſtädtiſchen Behörden Derſelben Kommiſſion wird ohne weiteres der Anleihe Beſchlu V Verkehrsweſen 25570,700 3,422,500

mitgetheilt wird daß der Kaiſer von den Vorbereitungen C des vorigen Landtags Punkt 5 der Tagesordnung überwieſen VI Landes Meliorationen 46,000
der 200 jährigen Jubelſeier der hieſigen Uni Das Reglement für die Anſtalt Uchtſpringe Punkt 6 der Tages VII Kunſt und Wiſſenſchaft 20,800
verſität mit großem Jntereſſe Kenntniß genommen und ſeine ordunng wird zur Vorberathung an die Kommiſſion für die neuen VIII Staats und Kreiszwecke 204,255
Bereitwilligkeit zur Theilnahme an der Feier zugeſagt hat Ferner Anſtalten gegeben Jn dieſelbe werden folgende Herren gewählt IX Unterbringung verwahrloſter Kinder 71,650iſt ein Erlaß der königl Regierung zu Merſeburg von Goßler Voigtel Magdeburg Vier akn Schien X Wohlthätigkeitszwecke 11,724
vom 12 Februar eingegangen dem Abſchrift einer königl ren Weydemann Aſchersleben Schneider Erfurt von XI Unterſtützung der Landwirthſchaft 2000 47,032
Kabinetsordre vom 22 Januar beigelegt iſt durch egnern Oſchersleben Pieſchel Jerichow Klinghardt II Steuer Verwaltung 527,153,000 900
welche die Wiederwahl des Herrn Ober Torgau Weicke Oſterburg v d Brincken Weißenſee Fritze XIII Schulden Verwaltung 14
bürgermeiſter Staude auf eine weitere Magdeburg von Jagow Oſterburg Bei Punkt 7 betr die XIV Kapitalien Verwaltung 110o0we jähriger Amtsdauer beſtätigt wird Eine Nachbewilligung für die Anſtalt Uchtſpringe bemängeltj XV Verfügungsbeitrag 15,000

ngabe der Synagogengemeinde von der Forderung auf Hr Abg von Werder verſchiedene Poſilionen ſo namentlich VI Jnsgemein 630 1821
Hinkerlegung von Straßenausbaukoſten abzuſehen wird
dem Magiſtrat zur theilweiſen Berückſichtigung überwieſen wäh
rend die Eingabe des Erſten kommunalen Bezirks
vereins wegen Aufhebung der ſtädtiſchen Grund
und Miethsſteuer dem Magiſtrat als Material überwieſen
wird Ferner wurden die Haushalt spläne des Schlacht
und Viebhofes der öffentlichen Beleuchtung der
höheren Mädchenſchule für 1894/95 feſtgeſetzt Zur
Ausführung von Arbeiten und Lieferungen für den Neubau
des Digkonatsgebäudes von St Ulrich wurde die Summe
von 3438 M 340 M weniger als der Magiſtrat beantragte be

den in Ausſicht genommenen Gaſthof Hr Landrath Vorſter
verweiſt dieſe Ausſtellungen an die Kommiſſion der er dieſen
Punkt zuznuweiſen beantragt Demgemäß wird beſchloſſen die
Vorberathungen von den zuletzt genannten 13 Herren vornehmen
zu laſſen Zu Punkt 8 Taubſtummenanſtalt in Erfurt meldet
ſich niemand zum Wort dieſelbe geht daher ſogleich an eine
Kommiſſion über der folgende Herren angehören von Bredow
Arnold Zeitz Werner Steudal Pe tri Heiligenſtadt
Wiebeck Langenſalza von Bodenhauſen Wittenberg von
Feilitzſſch Naumburg Wedel Seekreis von Holly
Halle KRlemm Mühlhauſen Falkſon Weißenfels Gneiſt

6,109,000 5,931,698

Den Ausgaben treten bei Kap J 173,701 M und bei Kap I
3600 M im Extraordinarium hinzu Die Provinzialabgaben ſind
mit 1,966,000 M gegen 1,380,000 M in 1892 914 eingeſtellt Zur
Förderung des Kleinbahnbaues ſoll auf Grund einer beſonderen
Vorlage ein Kapitalbetrag bis zu 4 Millionen Mark aus den
Beſtänden des Provinzialfonds II Straßenunterhaltungsfonds
entnommen werden Zur Ausgleichung der Differenz zwiſchen
den an den Provinzialfonds II zugeſtandenen und den von den
Darlehnsempfängern ſeitens des Provinzial Verbandes zu er

ünte tt r e wo g d ad s if 4 r Grund r W venne Herrn Wenn Scheede v geſtellt
de 15 un en Zuſchlag zu er örtert und dem Landtage zur Annahme empfohlen Der ttheilen Vor Schluß der öffentlichen Sitzung gab der Herr ſtell ſelbe beſchließt hierbei Jeoerrweiſung und r Punkt 91 O Aus den disponiblen Mitteln des Landes Meliorations

vertrektende Vorſitzende noch Kenntniß von einer durch 14 Stadt
verordnete unterzeichneten Jnterpellation in welcher
angefragt wird ob der Magiſtrat vorbereitende Schritte zur An
legung eines Pflanzenſchulgartens auf dem Südfried
bhofe gethan hat

Der Halleſche Schützenbund wird auf ſeinem Schieß
haus Birkhahn demnächſt mebrere Bauten vornehmen Es iſt
ein Stück Land von der Loeſt ſchen Sandgrube dazu gekauft
worden und es ſoll an die beſtehende Schießhalle ein größerer
Raum zu Reſtaurationszwecken für den Winter und im Garten
eine große Colonnade für den Sommerverkehr erbant werden
Für Anlage eines Pferdeſtalles und einer Wagenremiſe zum Aus
ſpannen iſt ebenfalls Sorge getragen Der Garten wird be
deutend erweitert ſo daß das ohnehin ſchon beliebte auch dem
Publikum zugängliche Lokal ein recht angenehmer Aufenthaltsort
zu werden verſpricht zumal auch eine Herſtellung des Weges von
der Chauſſee bei Diemitz nach dem Birkhahn in Ausſicht ge
nommen iſt Die Pläne und Anſchläge zu den Bauten ſind von
Hrn Architekt Fahro gefertigt welchem auch die Bauleitung
übertragen iſt

Militär Streichkonzerte Jm großen Saale der
Kaiſerſäle werden nächſten Sonntag wie aus dem Jnſeratentheil

Taubſtummenanſtalt in Weißenfels an die alte, Punkt 10 Taub
ſtummenonſtalt zu Schleuſingen an die neue Kommiſſion von
Goßler Voigtel uſw Bei Punkt 11 Neubau einer Blinden
anſtalt in Halle räumt Herr Landesrath Scheede ein daß hier
allerdings Erhebliches verlangt würde aber es ſei nicht die Spur
einer ungerechtfertigten Forderung dabei Wer die einſchlägigen
Verhältniſſe kenne müſſe zugeben daß die Zuſtände in Barby
durchaus unzeitgemäß ſeien und daß auch hinſichtlich der Oertlich
keit eine Beſſerung eintreten müßte Er empfiehlt die Vor
berathungen durch die neue Kommiſſion welchem Antrage ent
ſprochen wird Zu Punkt 12 Waſſerverſorgung in den Jrren
anſtalten von Altſcherbitz und Nietleben erklärt Herr Abg von
Werder daß die in der bezüglichen Denkſchrift enthaltenen Be
gründungen und Darlegungen nach ſeiner Anſicht noch weſentlicher
Erweiterungen bedürften und empfiehlt der Kommiſſion dringend
ſolche Erörterungen noch weiter anzuſtellen betreffs Nietlebens
auch namentlich ob ſich dey Anſchluß an das halleſche Waſſernetz
nicht ermöglichen laſſe Antragsgemäß ſoll die alte Kommiſſion
darüber befinden Derſelben Kommiſſion wird die Frage über die
elektriſche Beleuchtung der Jrrenanſtalt Altſcherbitz ohne Diskuſſion
übertragen

Der letzte Punkt 14 der Tagesordnung Neubau der Hebammen
anſtalt in Magdeburg giebt Herrn Abg von Ploetz Veranlaſſung

fonds der Provinz Sachſen ſind ſeit dem 1 April 1893 folgende
Beihilfen und Darlehen bewilligt Dem Sachau Prieſitzer
Deichverbande zur theilweiſen Erhöhung und Verſtärkung ſeiner
Deichanlage 3000 M Darlehn der Gemeinde Kirchheim im
Landkreiſe Erfurt zur Regulirung der Wippra 5900 M Beihilfe
6000 M Darlehn die Zinſen für das aus der Provinzial Hilfs
kaſſe zur Waſſerverſorgung von Heine und anderen Ortſchaften
des Querfurter Kreiſes bewilligte Darlehn von 100,000 M mit
jährlich 2 Proz Differenz zwiſchen den an die Hilfskaſſe zu
zahlenden Zinſen von jährlich 4 Proz und den von den Ge
meinden aufzubringenden Zinſen von jährlich 2 Proz bei
Zinsfreiheit im 1 Jahre Die Zinſen für das der Gemeinde
Trotha im Saalkreiſe zur Beſtreitung der Koſten der Waſſer
leitung aus der Provinzial Hilfskaſſe bewilligte Darlehn von
25,000 M mit jährlich /3 Proz Die Zinſen für das der
Siadt Stendal zur Regulirung der Üchte aus der Provinzial Hilfs
kaſſe bewilligte Darlehn von 100,000 M mit jährlich 2 Proz
der noch zu bildenden Waſſergenoſſenſchaft für die Entwäſſerung
der Uchte Niederung von Groß Möhringen bis Wahrburg ober
halb Stendal eine unentgeltliche Beihilfe von 10,000 M und ein
mit 2 Proz zu verzinſendes und mit 2 Proz zu tilgendes
Darlehn von 15,000 M in Ausſicht geſtellt Noch in Vor
bereitung ſind folgende Bewilligungen Parchauer Winterdeiche

erſichtlich zwei große MilitärStreichkonzerte ausgeführt von der vor Luxus bei öffentlichen Gebäuden zu warnen derſelbe wird 112,000 Regulirung des Eckerfluſſes bei Stapelburg
Kapelle des UlanenRegts Hennigs von Treffenfeld Altm Nr 16 indeſſen von den übrigen zu dieſer Frage redenden Herren darüber 600 Entwäſſerung des Terrains zwiſchen Rieke und
abgehalten Das Muſikeorps dieſes Regiments erfreut ſich unter
der ſchneidigen Leitung des Königlichen Muſikdirektors Herrn
W Bromme weit über die Grenzen der Altmark der Garniſon
der 16 Ulanen hinaus eines wohlberechtigten guten Rufes
Wiederholte Allerhöchſte Anerkennungen bei Gelegenheit des
Konzerlirens vor dem Kaiſer im Königl Schloſſe zu Letzlingen
haben Herrn Muſikdirektor Bromme Anregung zum Vorwärts
ſtreben auf der Künſtlerbahn gegeben und ſo iſt die Kapelle in
den Stand geſetzt Vorzügliches zu leiſten Wie wir hören
werden auch ſolche Muſikſtücke zum Vortrag gelangen welche vor
Sr Maj im Letzlinger Schloſſe geſpielt wurden U a Aus
vergangenen Zeiten, Hiſtoriſche Albumblätter nach Originalen
aus dem 13 dis 19 Jahrhundert von A Böttge u a m Dieſe
Lonzerte ſeien deshalb allen Muſikfreunden empfohlen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 20 Febr Wir erhalten von zuverläſſiger Quelle die

Mittheilung daß die Nachricht von der Berufung des Profeſſor
Dr Altmänn in Leipzig als Profeſſor der Anatomie nach Halle
jeder thatſächlichen Unterlage entbehrt Von der betr Mittheilung
hatten wir überhaupt nicht Notiz genommen
e

Provinzial Nachrichten
IV Provinziallandtag der Provinz Sachſen

Dericht der SaaleZeitung
II

K Merſeburg 19 Febr
Bur Tagesordnung ſtand als erſter Punkt die Berathung der

Vorlage über die Normalſtädte für die 2 Reviſion der Ge
bändeſteuer Veranlagung Die Vorlage wurde in 1 Leſung

geuehmigt en dem Antrag ſie ſogleich in 2 Leſung vorzu
en nicht ſtattgegeben

ie Vorlagen über die Etatsüberſchreitungen in den
chnungsjahren 1891/93 Punkt 3 u 4 wurden der Haushalts

iſſion überwieſen
Eine längere Beſprechung verurſachte Punkt 4 die Entwürfe

des Provinzialausſchuſſes zu den Haushaltsplän en pro 1894/96
Nachdem hierzu Herr Landeshauptmann v Wintzin gerode

auf einige Jrrthümer aufmerkſam gemacht hatte die in den ge
druckken iabellariſchen Ueberſichten ſiehen geblieben ſind weiſt er
der hin daß eine Anzahl von Ausgaben für die Beurtheilung
der Geſammthöhe der Ausgabe vorweg auszuſcheiden wären da
en aleichwerthige Einnahmen gegenüberſtänden ſo z B die

nterhaltung der Chauſſeen und ſiskaliſchen Wege uſw Das An
wachſen der Ausgabe um 586,000 M erklärt ſich aus vier Faktoren
1 Defizit voriger Jahre 2 nothwendige Verwendung von Kapital
beſtänden 3 Anwachſen einzelner Verwaltungszweige 4 Hinzutreten

neuer Unternehmungen und Einrichtungen Mit Bezug auf Punkt 3
erwahnt Redner daß vom Jahre 1872 bis 1893 die Zahl der Jrren in
den Provinziaglanſtaiten von 568 auf 1730 Jnſaſſen die der Taub
ſummen von 134 auf837 angewachſen iſt Betreffs des Landarmen
weſens das um 72,500 M höher eingeſetzt iſt gelten die gleichenErwägungen wie beim Anſtaltsweſen Beſonders trübe K die

belehrt daß gerade bei dieſem Bau jeder Luxus überhaupt jeder
überflüſſige Ausbau vermieden ſei Danach wird der Poſten der
alten Kommiſſion zur Vorberathung übergeben
Schluß der Sitzung 3/2 Uhr nachmittags nächſte Sitzung

Dienstag 12 Uhr mittags

Jahres Haupt Haushaltsplan der Provinzialberwaltung
1894/96

Der Jahres Haupt Haushaltsplan der Provinziolverwaltung
auf die Rechnungsjahre 1894/96 hat äußerlich eine Erweiterung
des Jnhalts erfahren die der weſentlichen Erhöhung der Anfor
derungen welche an die finanziellen Leiſtungen der Provinz ge
macht werden müſſen entſpricht

Für die Unterhaltung derrin Benntzung der Eentralverwaltung
einſchließlich des Provinzial Landtages ſtehenden Gebäude ſind
wegen ihrer Erweiterung 2400 für die Unterhaltung der
Ausſtattungsgegenſtände und des Dienſtgeräthes etwa 600 M
mehr als bisher eingeſtellt

Die Heil und Pflegeanſtalt Uch tſpringe erfordert nach dem
Sonderhaushaltsplane ſchon in den erſten Jahren ihres Betriebes
einen Jahreszuſchuß von 131,500 das Taubſtummenheim in
Schleuſingen einen ſolchen von 2720 M Für das Klein
bahnweſen ſind 63,000 M an laufenden Ausgaben eingeſtellt
Die beſondere Vorlage wird dieſen Ausgabeonfatz näher zu be
gründen haben

Aber dieſe neuen Aufgaben ſind es nicht allein welche eine
Steigerung der Ausgaben und damit eine Erhöhung der Provinzial
Abgaben bedingen Jnsbeſondere laſſen bei Kapitel III Pro
De Pwie nſtalten die von den älteren Anſtalten handelnden
Titel ſowie ferner das Kapitel IV Landarmenweſen erheb
liche Mehrauforderungen erkennen Unter den älteren Anſtalten
ſind es wiederum die JrrenAnſtalten welche nach den Sonder
haushaltsplänen erheblich verſtärkter Mittel bedürfen Zu den
ſeit Jahren wirkenden Gründen allmäliger rn tritt auch
hier das Geſetz über die außerordentliche Armenlaſt hinzu indem
es den Kreis der der Mitfürſorge der Provinz anheimfallenden
Hilfsbedürftigen nicht unweſentlich erweitert Die Mehrforde
rungen für das Landarmenweſen in geringerem Maße auch
für die Unterbringung der verwahrloſten Kinder dagegen
treten im Vergleich zu den früheren Haushaltsplänen um ſo
reller hervor als einerſeits der vorige Haushaltsplan der ercent Steigerung der Aufwendungen insbeſondere für
ie dauernd Hilfsbedürftigen nicht in hinreichendem Maße gefolgt

war und als andererſeits dieſe Steigerung ſelbſt die lebhafteſten
Befürchtungen noch übertroffen hat Auch die Steigerung zahl
reicher Beamtenbeſoldungen werden der Beachtung nicht
entgehen Den Erhöhungen h der e der im vorigen

zur Verfügung des Provinzial Ausſchuſſes geſtellten
425 M gegenüber welche in dem Haushaltszeitraume

ur Durchführung der damals beſchloſſenen Aenderungen der Beoldungsgrundſätze zu dienen hatten Endlich an was die
Steigerung der Ausgaben betrifft noch auf zwei Punkte hin
gewieſen werden einmal darauf da 5 Th dieſelben Gründe
ehe v jetzt 44 eibebüchen xbö rung W

ätze zwingen ſi on in den abgelaufenen Rechnungsja
elten für 1891/92 für 1892/93 zu

ſchwarzer Elſter in den Fluren Neudeck und Wiederau 17,000
Entwäſſerungsanlage anf dem Rittergute Zwieſigkow im Kreiſe
Schweinitz 15,000 Regulirung des Eichbaches in der Flur
Teiſtungen Regulirung der Waſſerläufe in der Flur Hundshagen
8000 Bau eines Sommerdeiches bei Streſow am Aland
12,000 M Waſſerleitungsanlage in Kaiſershagen Kreis Mühl

hauſen 13,600 Deichanlage der Gemeinde Burg im Saal
kreiſe 4257 Waſſerleitungsanlage in Crawinkel Kreis
Eckartsberga Entwäſſerung des Gaſtgottberger Polders

S Eilenburg 19 Febr Einverleibung Jn der
letzten Stadtverokdneten Sitzung wurde bekannt gegeben daß
nunmehr der Ein verleibung der im Stadtbezirk belegenen
drei Rittergüter Eulenfeld Berg und Friedrichshöhe
ſowie der forſtfiskaliſchen Grundſtücke nichts mehr im Wege ſtehe
nachdem der Provinzialrath in Magdeburg die Beſchwerde des
Beſitzers der beiden letztgenannten Rittergüter des Baron von
Pentz auf Brandis als nicht gerechtfertigt zurückgewieſen hat Es
wird damit ein Zuſtand beſeitigt der bisher manchmal recht un
angenehm empfunden worden iſt

V Nordhauſen 18 Febr Steuerliches Ausſichts
thurm Lehrlingsarbeiten Ausſtellung Zu
wendungen Nachwinter Nach den neueſten Feſt
ſlellungen des Kgl ſtatiſtiſchtopographiſchen Bureaus zu Berlin
nimmt Nordhauſen unter den Städten von 25 bis 50,000 Ein
wohnern der Einwohnerzahl nach die 27 nach der Höhe des
ſteuerpflichtigen Einkommens aber die 16 Stelle ein Das letz
tere ſtellt ſich für unſere Stadt auf 5,755,538 der Geſammt
jahresbetrag der veranlagten Einkommenſteuer aber auf 161,556 M

Die Lieferung der Eiſentheile für den vom hieſigen Harzllub
zweigvereine beſchloſſenen Ausſichtsthurm auf dem Poppenberge
welcher etwa 6000 e koſten wird iſt der Nordhäuſer Maſchinen
fabrik und Eiſengießerei von Schmidt Kranz Co übertragen
worden Eine große Anzahl von Firmen aus ganz Deutſchland
hat den Preis der Lieferung ſo heruntergeboten daß ſchließlich
von einem Geſchäft nicht mehr die Rede war Der hieſige
Gewerbeverein hat beſchioſſen die für den Monat März geplant

eweſene Lehrlingsarbeiten Ausſtellung zu welcher u a auch dieElaalsbehorde einen namhaften Betrag zu Auszeichnungen ge

ſiftet hat auf Anfang Oktober d J zu verſchieben da das dann
bevorſtehende Wei Jchisgoſ ha für letztere Zeit regere Theil
nahme erhoffen läßt Dem von halleſchen Diakoniſſinnen ge
leiteten hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe ſind in der letzten Zeit
zwei letztwillige Zuwendungen im Geſammtbetrage von 3500 Mzugegangen Si ſtädtiſchen Behörden haben beſchloſſen aus den

Zinſen dieſes Betrages unbemittelten Bürgern Freibetten zu ge
währen und erhoffen weitere üwendungen für dieſen Zweck
Jn der hieſigen Begend ging n der Nacht vom 16 zum 17 d
der Thermometer bis auf 11 unter Null herunter alſo ein Nach

winter in beſter Form am MatGenthin 18 Febr Proteſtverſammlung Am 1 Mad 8 ſoll der Woaſſerſpiegel des Planer Kanals in der Haltung
Paray Cade umfangreicher Ufer Reparaturen wegen für denganzen Sommer um ca 40 em unter ſe geſenkt
werden Den hieſigen Jnduſtriellen deren Etabliſſements am
Plauer Kanal mit dieſem durch Stichkanäle verbunden ſind iſt
ſeitens der hieſigen königl Waſſerbau Jnſpektion empfohlen

macht und r i worden ihre Siichkanäle auf die nothwendige kanalmäßige Tieſe
von 2,0 m zu verändern Da dieſe Senkung des Waſſexſpiegelsnicht nur für den betheiligten induſtriellen Geſchäfisverkehr von
Einfluß iſt ſondern auch für die Schiffahrt eine tockung herbei
führen und durch die Entziehung des Grundwaſſers für die

Ausſichten hier dadurch daß das Alter für die Erwerbung desUnterftützungswohnſitzes vom 24 Jahre auf das 18 rer eführt haben ie der in beiden Jahren für die allgemeinewird ſo daß alſo ſechs neue Jahrgange hinzutreten Es ſei gewiß Verwüitung uſammen 222,402 26 M detragende en im
nicht dankenswerth und erfrenlich die Forderungen an die Steuer finselnen tagen iſt wird dem Landtage in beſonderen Vor
zraft der Provinz zu ſteigern aber hier lägen Pflichten gegen den lagen dargelegt werden Die Fehlbeträge von 1891 /92 und

eberſchreitungen m eſammthanshalte der Provinz



t ſchädlich iſt fand heute nachmittag 3 Uhr imrdewiget aale hier eine öffentliche Verſammlung ſtatt zur

ünſſtellnng einer Prote ſt Eingabe an den Miniſter der
üſfenttichen Arbeiten Fabrikbeſitzer Paul Stolte
Genthin legte die Nachtheile für Jnduſtrie Landwirthſchaft und

Schiſfahrt klar Man würde den Spiegel wenn es ſich als
hwendig ergeben ſollte nicht nur um 0,40 m ſondern um350 m n noch tiefer ſenken und die Betheiligten wüßten noch

von der letzten Uferreparatur her was ſolch eine Entziehnng des
aſſers bedeutet Es müßte daber eine andere Arl der Ufer
eſtigung in Erwägung gezogen werden Die Regierung beab
tigt Bei der angegebenen Senkung des Wöoſſerſpiegels in

wiſchenräumen Pfähle einzurammen dieſe durch Staken oder
chalen zu verbinden und mit Draht und einer Beltonſchicht zu

überziebhen Haltbarer allerdings auch theurer ſei nach Redners
Meinung die Aufführung von Spundwänden wobei der
Waſſerſpiegel unverändert bleiben kann Anch andere
änßerten ſich in ähnlichem Sinne und legten dar daß eine
Tieferlegung des r die ſicher 5 Jahre andauern
würde für ſie von großem Schaden begleitet ſei Endlich wurde
beſchloſſen ein Komltee zu wählen welches die von Fabrikbeſitzer
Stolte vorgeſchlagene Art der Uferbefeſtigung bei der königlichen
Regierung in Magdeburg da man ſich von der Ein
reichung einer Proteſteingabe an den Miniſter keinen Erfolg ver
ſprach befürworten ſolle Gewählt wurden die Herren Haupt
mann v Brauchitſch Fabrikbeſitzer Paul Stolte Ziegelei
beſitzer Burckhardt und Schiffsbauer Schütze

O Gera 19 Febr Waldſt an Zuverläſſigen Mitthei
lungen zufolge ſind die prachtvollen Nadelholzforſten des
Fürſtenthums Reuß von den letzten Stürmen ſo wenig
mitgenommen worden daß eine Einſchränkung des nächſten
planmäßigen Ablriebes ſich durchaus nicht erforderlich macht

Vermiſchtes
Der Kaiſer befahl am Sonnabend kurz nach Beendigung der

Medici Erſtaufführung im königlichen Opernhauſe den
Komponiſten Leon cavallo in die Loge zu ſich Als der Komponiſt
vom Jntendanten Grafen Hochberg geführt in der Loge erſchienbegrüßte ihn das Kaiſerpaar ſehr huldvoll Zuerſt ſagte die
Kaiſerin Es war ſehr ſchön ſehr ſchön Dann reichte der
Kaiſer dem Komponiſten die Hand mit den Worten Jch freue
mich ſehr Sie bei dieſer Gelegenheit bei einem W Triumph
wiederzuſehen Sie haben ein Meiſterwerk geſchrieben und ich
habe bereits nach dem zweiten Akt dem König vou Jtalien von
dem großen Erfolg telegraphiſch Mittheilung gemacht Auf die
Frage des Monarchen ob der Komponiſt mit der hieſigen Auf
führung zufrieden ſei äußerte ſich Leoncavallo daß ſie in mehr
acher Beziehung die Mailänder übertreffe Und hat auch die
eberſetzung Jhren Beifall gefunden fuhr der Kaiſer fort

die Verve und die Gluth der italieniſchen Sprache laſſen
ſich nur ſchwer in einem anderen Jdiom wiedergeben Der Kom
poniſt erwiderte daß auch die Ueberſetzung eine vortreffliche ſei

Schluß ſagte dann der Kaiſer Jch habe mit Jntereſſe ge
e hen daß Sie ſich immer mehr in das Sindium Wagners ver
enken Wir werden uns bald die Medici noch einmal an

hören Dann verabſchiedete der Monarch den Komponiſten mit
einem herzlichen Händedruck Erwähnt ſei noch daß der Kaiſer

eſtern abend aus beſonderer Aufmerkſamkeit für den italieniſchen
rſprung des Werkes die Uniform des frankfurter Huſaren

Regiments angelegt hatte deſſen Chef König Humbert iſt Die
Unterhaltung zwiſchen dem Kaiſerpaar und Leoncavallo wurde in
franzöſiſcher Sprache geführt

Die Kataſtrophe im Kieler Hafen Ein Telegramm meldet
uns Die vom Reichsmarineamt eingeleiteten techniſchen Er
mittelungen der Urſache des Unglücks auf der Brandenburg hat
zunächſt als ſicher ergeben daß das Perſonal des Schiffs und der
Kaiſerlichen Werft in jeglicher Beziehung ſeine Schuldigkeit ge
than hat Maſchinen und Keſſel ſind ſachgemäß bedient worden
Unter den bei der Kataſtrophe ſchwer Verletzten iſt noch der
Oberheizer Gieſchel zu nennen Ein weiteres Telegramm aus
Kiel meldet noch Die Beerdigung der anf der Brandenburg
Verunglückten findet am Dienstag nachmittag vom Marine
Lazareth aus auf dem Garniſon Kirchhof ſtatt Auf Befehl des
Kaiſers werden alle Verunglückten mit Ehrenbezeugungen wie ſie
den vor dem Feinde gebliebenen Kombattanten erwieſen werden
beſtattet werden Der Kaiſer beauftragte den Admiral Knorr
mit ſeiner Vertretung bei der Beiſetzung und mit der Nieder
legung des aus Berlin eingetroffenen Kranzes Die Trauer
parade wird von den Panzerſchiffen Baden, Bayern,

Sachſen und Würtemberg geſtellt werden Alle übrigen
Truppen und Marinetheile werden Deputationen entſenden
Viele Kriegervereine und Korporationen haben um die Erlaubniß
gebeten ſich an der Begräbnißfeierlichkeit betheiligen zu dürfen
Jn dem Zuſtande der Verwundeten iſt keine Verſchlechterung ein
getreten

Der Hochſeepanzer Brandenburg auf dem ſich das
chwere Unglück ereignete von dem wir ſchon berichtet haben
iſt das erſte der ZehntauſendTons Schiffe über das die deutſche
Marine verfügt Dieſes Schlachtſchiff überragt den König
Wilhelm, das bis dahin größte Panzerſchiff der Kriegsflotte
Deniſchlands noch um 274 Tonnen Deplacement bei gleicher
Maſchinenſtärke hat aber nur 552 Mann Beſatzung während
der König Wilhelm einen Etat von 732 Mann hat Erſt Ende
September 1893 hat die Brandenburg die Werft des Vulkan
in Stettin verlaſſen um nach Swinemünde zur Abbhalt ung der
Probefahrten in See übergeführt zu werden Mit der Flaggen
arade vom 10 Nov wurde die Brandenburg in Dienſt ge
ellt Zur Marineſtation der Nordſee gehörig wurbe das Schiff

mit wilhelmshavener Mannſchaften belegt Kommandant iſt wie
bereits erwähnt der älteſte Stabsoſſizier der Marine Kapitän
z See Bendemann erſter Offizier Korvettenkapitän Weſſiphal

ach dem Reichshaushalt für 1889/90 koſtet jedes der vier
Schweſterſchiffe Brandenburg Wörth Weißenburg und
Kurfürſt Friedrich Wilhelm 9,300,000 M die Geſammtarmirungder vier Schiffe iſt auf 17 Millionen Mark veranſchlagt Mit
r gedenkt man heute der Schiffstaufe die der Kaiſer

ſelbſt am 22 Sept 1891 vornahm Der Herrſcher ſprach damais
Auf der Werft des Vulkan der berühmt iſt durch kunſt

reiche und gute Arbeit im Ausland wie im Jnland der unſere
Marine mit manchem tüchtigen Schiff verſehen iſt neuerdings
nach dem Schiffsbauplan den meine Marine entworfen ein
neues Schiff entſtanden und es iſt nunmehr der Moment ge
kommen wo es ſeinem Elemente übergeben werden ſoll Es
ſoll jetzt einen Namen erhalten dem es Ehre und Ruhm er
werben wird So trage denn du ſtolzes Schiff einen Namen
der in unſerer vaterländiſchen Geſchichte ein Grund und Eck
ſtein iſt und den Namen eines ganzen Landes das im Mittel
unkt J Monarchie gelegen bewohnt iſt von einem
ölkchen das arm tren feſt und tapfer aufs engſte verbunden

iſt mit dem Geſchlechte der Hobenzollern und mit dem Hohen
lernhauſe eins ſich weithin berühmt und gefürchtet gemacht

ad allem war es ein Fürſt unſeres Hanſes durch deſſen
alkraft Stettin gezwungen wurde den Schlüſſel zum erſten

mee zu übergeben dem aber Feindes Neid dieſe Stadt noch
un abnahm ehe ſie auf immer mit Preußen vereinigt

Der große Hohenzoller deſſen Panier mit dem rothenAen Welt ten d r el hat dem h
denn hin erbaut unter dem Schutzedes rothen Greifen führe das Panier des rothen Adlers in die

weiten Meere ein Sinnbild Trch taufe dich Brandendurg er Treue und der Tapferkeit

gleich drückte der Kaiſer dem Erbauer des Schbiffes Schiffs
nmeiſter Steck ſeine Glückwünſche und ſeine Anerkennung aus

d ſtolzer man auf das neue Kriegsſchiff blickte um ſo begreif
licher iſt jetzt die Frage was den ſchweren Unfall verſchuldet hat
Es wäre ein ſchwacher Troſt einen Sündenbock zu finden daran
kann ſicherlich niemand denken aber eine ſorgfältige Unterſuchung
iſt zum Schutze unſerer braven Seeleute gegen neue Unglücks
fälle geboten Wenn ein Schiff von einem Orkan dahingerafft
wird ſo betrauert man die höhere Gewalt gegen die der Menſchen
geiſt nur zu oft ohnmächtig iſt Aber wenn an einem neuen
Schiffe das Hauptkeſſelrohr ſpringt da liegt die Frage nahe ob bei
der Konſtruktion oder der Prüſung der Maſchinen nichts verſehen
nichts vernachläſſigt ſei Dieſe Frage taucht um ſo eher auf als
das Schickſal der Brandenburg Beſorgniſſe für die Schweſter
ſchiffe erwecken könnte von denen das eine eben vollendet die
anderen noch im Bau begriffen ſind

Kein Theater in Friedrichsruh Der Theater Direktor
Erd mann Jesnitzer in Lübeck hatte nach Friedrichsruh das
Anerbieten gelangen laſſen im Schloſſe auf ſeine eigenen Koſten
eine Bühne errichten und vor dem Fürſten Bismarck eine
Aufführung veranſtalten zu wollen Er erhielt darauf folgende
Antwort von Dr Chryſander Euer Hochwohlgeboren beſten
Schreiben vom 31 v M habe ich nicht verfehlt dem Fürſten
zur Kenntniß zu bringen und theile gern mit daß der mitge
heilte Plan Seiner Durchlaucht Vergnügen gemacht hat die
Räume des hieſigen Hauſes ſind aber bei weitem zu klein um
irgend eine ſei es auch geringſt beſetzte Aufführung zu ermög
lichen dieſer Umſtand hat ſich bisher allen ähnlichen Wünſchen
hindernd in den Weg geſtellt Der Fürſt iſt Jhnen trotz der Un
rſe rgarteit des Vorſchlages für Jhre freundliche Abſicht
ankbar

Guſtav v Moſer als Schauſpieler Am 2 März findet
in Görlitz unter dem Protektorat der Reichsgräfin Fürſtenſtein
im Wilhelm Theater eine Wohlthätigkeits Vorſtellung ſtatt Unter
anderem kommt Nur kein Lieutenant das neueſte Luſtſpiel
Guſtav v Moſer s zur Aufführung der alte Bühnen General
hat die Rolle des Kommerzienraths Teichmann ſelbſt über
nommen Da die weiblichen Rollen in den Händen der ſchönſten
Damen von Görlitz ſind ſo ſteht zu erwarten daß dieſer Abend
ein recht ſegensreicher für die Armen der Stadt wird

Ein Makart ſches Bild in der Donau Graf Fer
dinand Zichy beſaß ein von Hans Makart gemaltes lebens
großes Bild ſeines kürzlich in Wien verſtorbenen Schwieger
vaters Grafen Edmund Zichy Das Bild ſollte von einem
budapeſter Maler kopirt werden und wurde deshalb aus der
Wohnung des Grafen auf einem offenen Wagen nach dem Atelier
des Malers transportirt Als der Wagen auf der Mitte der
Kettenbrücke angelangt war wurde das lediglich auf einen Blind
rahmen geſpannte Bild vom Sturmwinde erfaßt und in die
Donau geſchleudert deren hochgehende Wogen es davontrugen
Graf Zichy erſtattete die Anzeige und veranlaßte die telegraphiſche
Verſtändigung der Donau ahwärts gelegenen Ortſchaften Für
die Bergung des Bildes welches 10,000 Gulden gekoſtet hat
wurde ein Preis ausgeſetzt

Engliſche Schnellzug Maſchinen Der Prometheus be
richtet von Anſtrengungen der Engländer um die Schnelligkeit
der Lokomotiven zu ſteigern Es wird gegenwärtig für die
GreatNorthern Railway eine Maſchine gebaut welche die Strecke
von London nach Edinburgh ohne Aufenthalt in ſechs ſtatt bisher
in neun Stunden durchlaufen ſoll Sie vermag angeblich auf
wagerechter Strecke eine Geſchwindigkeit von 160 km in der
Stunde zu erzielen Die Maſchine arbeitet wie die neueren
Schiffsmotoren mit dreiſtufiger Expanſion und erhält demnach
drei Cylinder Die Treibräder haben wie verſichert wird einen
Durchmeſſer von 3,66 m Vor und hinter denſelben befinden ſich
ſechsräderige Drehgeſtelle

Ein alter Kakadn Kürzlich ſtarb in Sydney Auſtralien
ein Kakadu welcher 90 Jahre im Beſitze einer Familie geweſen
war Man irrt wohl kaum wenn man das Alter des Vogels
auf 100 Jahre ſchätzt darer ſchon über die erſten Jugendjahre
hinaus war als ihn ſein ehemaliger Beſitzer als Knabe kaufte
um ihn ſprechen zu lehren Der Kakadu konnte ſehr gut ſprechen
ſein Lieblingsausdruck jedoch war Good bye Lebe wohl Es
war auch das letzte Wort welches er einige Minuten vor ſeinem
Ende ehe er todt von der Stange fiel dem Dienſtmädchen zu
rief als er deſſen Schritte vernahm Der arme Vogel litt wäh
rend ſeiner letzten Lebensjahre am grauen Staar und war völlig
erblindet und federlos bis auf einige wenige Federn an der
Spitze der Flügel

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SagleZeitung

Der Kaiſer bei Bismarck
Friedrichsruh 19 Febr Der Kaiſerzug der wie feſt

geſetzt 5 Uhr 57 Min eintraf fuhr direkt beim Portale
des fürſtlichen Schloſſe s vor wo der Fürſt in Küragſſier
uniform mit grauem Mantel ihn erwartete Jn Bismarcks
Gefolge waren Profeſſor Schweninger und Dr Chry
ſander Der Kaiſer ſchritt auf den Fürſten zu und ſchüttelte
ihm die Hand Das anweſende Publikum bereitete dem hohen Sr
Gaſte und ſeinem Gaſtgeber die lebhafteſte Begrüßung Jm
Schloſſe begrüßte der Kaiſer die Fürſtin und führte ſie am
Arm in den Salon Der Kaiſer trug Marineuniform

GBerlin 19 Febr Zwiſchen der Regierung und dem
Seniorenkonvent iſt eine Verſtändigung dahin erfolgt daß derruſſiſche Handelsvertrag ſchenſalls Montag 26 d zur

erſten Leſung im Reichstage gelangt

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus
Kiel 19 Febr Wegen Ausbruchs der Maul und Klauenſeuche in Schoonen iſt die Einfuhr von Wiederkäuern und

Schweinen aus Schweden verboten Eine auf dem Dampfer
Diana aus Gothenburg hier eingetroffene Ladung ſchwe

diſchen Viehes wurde heute zurückgewieſen
Budapeſt 19 Febr Die Debatte über die Eherechts

vorlage hat begonnen eine vor dem Parlamentsgebäude
angeſamtmelte große Menſchenmenge begrüßte die Miniſter
namentlich den Miniſterpräſidenten und den Jnſtizminiſter mit
begeiſterten Zurufen

aris 19 Febr Heute vormittag wurden bei 19 Anar
chiſten Hausſuchungen gehalten Wichtige Papiere
wurden gefunden bei Seb Faure der verhaftet wurde auch
in der Provinz haben Hausſuchungen ſtattgefunden Eine
Depeſche aus St Etienne meldet die dort erfolgte Verhaftung
von 10 Anarchiſten

Petersburg 19 Febr Nach amtlichen Meldungen ſind ſämmt
liche auf einer Eisſcholle von der finiſch ingerman
ländiſchen Küſte abgetriebenen Menſchen gerettet worden

New York 19 Febr Nach einer r aus Rio de
Janeixr v iſt der Regierungskreuzer Nictheroy ohne dieübrigen Kriegsſchiffe dort eingetroſſen Aus Cincinati
von heute wird gemeldet die Polizei habe geſtern einen Anar

iſten Namens Kemmer verhaftet und bei demſelben eine
Namenliſte von 121 Anarchiſten vorgefunden Die Polizei über
wacht die letzteren
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Naphta Obligationen

Lelpziger Börse 19 Februar

do do

l d Gold
do do

6

do mm
4 h Graz Köklacher
5

u

4 rig HDax
5 0d Prag Turunu

o Em 1671äo do 1872
Duax Bodenbaeh

2 1671
1874

do Emn v 1871 u 72
Kaschau Oderberg

Gold
Gold

99,806
104,00b20
108,25b2

110,00
102,25b20100 10b2

i

6

100,2063
4 102,750

106,200

Zt 414 Mans Gew 1882 600 98,006
4 do 1879 96,00604 do Em 1875 98,0064 Lpe Stadtobl 1884 104 105
4 do 1876 104,106a Ab Tandoblſig 1000 100,666
3 h do do 5000 100 606

Div

s Leipe Banbank 90,008
10 do Bierb Reudn

v Riebeck Co 177,000
6 Lpz Kammgarusp 162,500

11 do Alalat Schkeud 164,606
o Mansfelder Kuxe

p St M 300,0060
4 Säehs Kammg Sp

Solbrig 89,906
9 Suehs Masch Fab

Harimann 149,0060
11 Sächs Webstuhl

Fabr Schönherr
O Thür Gasges L pa 189,006n do Stamm 164,2510
7 Thür Br V St 117,000
7 do St Prior 120,500
4 Zeitzer Par u A 79,7560

do do Oblig 104,500
6 Westeregeoln Vart

Oblig 103,90832 Zuekerfab Glauzig 112,256
9 ZGZuekerratt Halle 128,506

h Aual Risenb P Obl
4 jAussig Teplitzer
5 Böhm Nordbahn

4 GoldBusechtehr B Ndw

6
4

102,750
108,000
101400
103,500
103,500
103,509102 100
108 do

103,008
i08,500
66 250
97600
92,2560

200 o
109 500
ic3 000



Hierdurch die ergebene Mittheilung daß wir unſer
Markt 23 verlegen
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Zur Konfirmakion
empfehle ich mein äußerſt reichhaltiges Lager in paſſender Geschenk
Litteratur wie Anthologien Prachtwerke Klaſſiker u ſ iv

Gleichzeitig mache ich auf eine große Auswahl von Photographien

aufmerkfam hHalle Markt 24 Otto Hendel Sortiment

2 t e JJeden Monat ein sicherer Treffer
Baare Geldgewinne Eedeutend besser und chancenreicher als LIassen S

ohne Abzug oder Lotterieloose sind
tzl 5à 300000 Mk 12 M Serienloose

à 150 900 Mk u m r nen unter S3arantie bestimmt mit einem Gewinn gezogena 120 900 Mk werden müssen Im Ganzen 36 155 Loose mit
à 105 909 Mk 36 155 Gewinnen im Gesammtbetrage von
1 à 48000 Mk ca 5 Mionen Mari

1

1

2 273 Nächste Ziehung schon I März J5 z 000 k Jedes dieser 12 Loose muss wie oben gesagt
2 12000 k innerhalb eines Jahres mit je einem Treffer gezogen s

6000 M werden wofür ich jede Garantie übernehme Ein
u 8 W u g w eder Spieler muss 12 mal im Jahre gewinnen

Beste u chancenreichste Loose der Welt36,155 Gewinne mit ähbrhbeh 12 Ziehungen jeden Monat 1 Ziehung
oo Antheil an allen 12 ganzen Loosen kostet6d 5 Milüüonen blk zu jeder Ziehung 3,50 BI I Anth 7 Hl pro

Imnerhalb eines Jahres sind also 12 Beiträge zu entrichten wovon
S die letzten 4 Beiträge auf besonderen Wunsch bis zum Schluss gestundet
S werden Getl Aufträge erbitte bald auch gegen Nachnahme Listen gratis S

Mit dem geringen monatlichen Risiko von 3,50 Mk Kann man im S
S Laufe eines Jahres bis zu 10,000 Mk gewinnen Prospekt über Versicherung e
S gegen Cours Verlust bei Ausloosimg von Werthpapieren gratis ar S

hauenS Bankhans J Scholl Berlin Nederschön
S e ininger Loose à 1,20 inel Liste G

Möbelfabrik und Magazin
Be E G ER V aB Rathhausgaſſe 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſter
wwaagren zu billigſten Preiſen Durch Erſparung boher Ladenmiethe und nur
eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend
vergrößerten Arbeits und Lagerräumen nur gute felbſtgefertigte Möbel
ſowie permanent aufgeſtellte eompl Zimmereinrichtungen unter jeder
gewünſchten Garantie zu den denkbar billigſten re n G s

ernh GrunmwaldäKein Taden nur Rathhausgaſſe 6 Tiſchleruneiſter

4o o
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BENEDICTINE
T IIQUEDR DES ANCIENS BEXDICTINS

De L ABBAVE DEFECAM P France

J r e

Vortrefflich tonisch den Appetit und die S
Verdauung befördernd S

4 Man achte darauf S
e a Filasche die viereckige

Etiquette mit der neben

dass sich auf jeder

stehenden Unterschrift
des Generaldirectors befindet S

Nicht allein jedes Siegel jede Etiquette sondern auch
der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich ein
PraJan und geschützt Vor jeder Nachahmung oder

erkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge
Varnt und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigenden

en sondern auch hinstehtüeh der r dieFol
Gesundheit zu befürchtendanegetzen würde en Nachthelle deren sich der Consument

Die Nachbenannten verpflichteten sich geh
unserer allein echten Bénédictino

HANS HOTTENROTII General Agent AMBVRG

Wir werden nunmehr in der Lage ſein den Wünſchen unſerer geehrten Kundſchaft in vo
ſowohl was reichhaltigſte Auswahl als auch prompteſte Bedienung bei billigſter Preisſtellung anbetrifft

Jndem wir noch auf unſer ſchon jetzt mit allen Neuheiten für s Frühjahr auf
wir unſere geehrte Kundſchaft uns das bisher bewieſene Vertrauen auch ferner gütigſt zuwenden zu wollen und zeichnen

S Thalamiſtr 9 frühere Ha

S Geſchäfts Verlegung J

Schneider e ansGrößtes Specialgeschäft für Damenputz jeden Genres

note goener u am mee Cafö Rolond

Sperial Putzgeſchäft am Dienstag den 20 Februar von Kleinſchmieden 5 nach

Mit aller Hochachtung

Schneider G HEaase
23 Markt 23
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llem Maaße gerecht werden zu können

s beſte ausgeſtattetes Lager aufmerkſam machen bitten

Napier UnUgaſſe

c

r a 1 Jo W h r het e t h
Sr Sa

J wea2 W

S aT a H1t F

stoſlen jeder Art

Wasch Anstalt
für Till und Munll Gardinen eehte Spitzen ete

Reinigungs Anstalt

und Mandschuhe

I H Hv

e 7
n 2
J J

m e e c e r e neEr e h e n 4 Jn J g m er
e er

e

2 e

e
J 7

7 ne 3 re r J a 92 J e J eu S J e h I u r w J n Te S x r rh n 7 5e r e r dere2 e h 7
e D r 2 2 rmee 2 J h t e nc T 5 ar 5t r r

et und Reinigung
von Damen und Ierren Kleidern sowie von Möbel S

S Värberei und Wäscherei für Vedern

Papier und Schulbnehhandliung G

t hS 239 r
u J

r S S

i 2 35 D m h 4 c

Auerkanunt billigſte Bezugsquelle für

Gegründet 1879
Gr Märkerſtr

Bitte genau anf meine Firma zu achten

Möbel Spiegel n Polſterwagren eigener Fabrik
Größte Auswahl in allen Neuheiten von nur ſolider und gediegener

Arbeit Complette Zimmereinrichtungen äußerſt billig unter Garantie

Nr 26 e

r

Grosse L Gtterte
eſſin ehendenKinderheilstätte zu Salzungen

1000 Mk u ſ w
Ziehung der erſten Serie am 8 9 u 19 März cr

Preis vro Loos J Mark

zum Beſten der unter dem Schutze Jhrer Königl Hoheit der Frau ErbprinzeS von SachſenMeiningen breite von Peenen prinzeſſin

S Gewinne im Werthe von 50090 10000 5000 3000 2000
h

Vorräthig in Glto Heudel s Sorliment Markt 24

der Braunschweiger Prämien Léose

3000 2100 300 240 87 72
Nur banre Geldgewinne

Mark pro Loos

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Köulg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

J 150000 Iark ist der IIanpttreſfer

a Rächste Ziehiing am I März
Folgende Gewinne kommen in diesem Jahre zur Ausloosung in Höhbo

von K 150 000 90000 60 000 12 000 7200 6000

Ich verkaufe diese Loose welche laut Retehsgesetz im ganzen Deut
schen Reiche zu er erlaubt sind in monatlichen Zahlungen von gechs

szofortigem Gewinn Anrecht Listen nach jeder
Ziehung Näheres besagen meine Prospecte ad
Bank u Agentur Westeroth Blankenburg Braunschweig

12 Tripz Str 12
Die Waarenbeſtände der VDougen

Marini ſchen Konkursmaſſe ſollen
ſchleunigſt zu feſten Taxpreiſen aus
verkauft werden

Zur Confirmation
Gold Silber Korall
Granat und Türkig

Schmuck

Alſenidewaaren
in relchhaltigſter Answahl Repara
turen ſchnell und ſauber s
Durch Gosglühlicht Velenchtung

erſpart

egenGegn
gewöhn

S Petro
leum

S Beleuch
tung

m
S v erz eSodie 3 bis

M Wd keite Wwd

F A Richter8

Alleiniger Vertreter
der Deutſchen Gas Glühlicht

Aetien Geſellſchaft
Halle a/S Franckeſtraſze Nr 7

Phönix Nähmaſchine
pä SchuelluäherS beſte Maſchine der Gegen

J wart Pfaff Singer uJ h Riugſchiffchen Näh
N maſchinen empfiehlt

Weg H SchöningDachritzgaſſe 1 I
Nähmaſch Reparatur Werkſtatt

Gasmolore
10pferdig Deutzer bevorzugt gebraucht ſeboch gut erhalten kaufte

ſtets bei guten Preiſen
A Riessler gizen

Zerbſft i Anh ad

l

WSS

Familien RNachricht T
Statt beſonderer Anzeige

Heute Morgen verſchied nach kurzem
ſchweren Leiden mein guter Mann
unſer treuſorgender Vater

Carl Homann
im Alter von 51 Jahren

Um ſtille Theilnahme bitten
Anung Homann geb Herzan

nebſt Kindern
Gera den 19 Februar 1894 ſr

än
Die Expeditionen der Saale Zeitung

befinden ſich
Er Lerlin Rene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

5


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1894


